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LAND BRANDENBURG

Lage im Land Brandenburg
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Gewässer
Fließgewässer (berichtspflichtig)

Biotoptypen

Geltungsbereich des Gewässerentwicklungskonzepts

Grenzen

Gewässerentwicklungskonzept Pretschener Spree

Quellen; Bäche, Flüsse, Ströme und Altarme
Kanäle und Gräben
anthropogene Gewässer und periodisch trockenfallende Abschnitte
Grünlandbrachen und Staudenfluren trockener Standorte
Laubgebüsche, Feldgehölze, Hecken und Windschutzstreifen
Alleen und Baumreihen
Waldmäntel
Verkehrsflächen

Solitärbäume und Baumgruppen

Quellen; Bäche, Flüsse und Ströme; naturnah

Seen, incl. Moorseen; Altarme

temporäre und ganzjährig wasserführende Kleingewässer

anthropogene Gewässer und periodisch trockenfallende Abschnitte

Röhrichtgesellschaften

anthropogene Rohbodenstandorte und Ruderalfluren

ruderale Pionier-, Gras- und Staudenfluren

saure Arm- und Zwischenmoore (gehölzfrei)

saure Arm- und Zwischenmoore (> 10% Gehölzdeckung); Feucht- und Moorheide

nährstoffreiche Moore und Sümpfe

nährstoffreiche Moore und Sümpfe (> 10% Gehölzdeckung)

Großseggenwiesen

Feuchtwiesen nährstoffreicher Standorte

wechselfeuchtes Auengrünland; Feuchtweiden und Flutrasen; wiedervernässtes Grasland

Frischwiesen, -weiden und Scherrasen

Grünlandbrachen und Staudenfluren feuchter Standorte

Grünlandbrachen und Staudenfluren frischer Standorte

Grünlandbrachen und Stauden- fluren trockener Standorte

Intensivgrasland

Sandtrockenrasen

Laubgebüsche; Feldgehölze

Streuobstwiesen

Solitärbäume und Baumgruppen

Moor- und Bruchwälder

Erlen-Eschen-Wälder; Auenwälder

Rotbuchenwälder

Eichen-Hainbuchenwälder; Ahorn-Eschenwälder

Eichenmischwälder

Rodungen; Schneisen; junge Aufforstungen

Vorwälder

Kiefernwälder trockenwarmer Standorte

Laubholzforsten

Laubholzforsten mit Nadelholzanteil

Nadelholzforsten

Nadelholzforsten mit Laubholzanteil

intensiv genutzte Äcker

extensiv genutzte Äcker

Ackerbrachen

Parkanlagen und Friedhöfe

Gärten

Sport-, Freizeit- und Erholungsanlagen

geomorphologische, anthropo- gene und kulturhistorische Sonderbiotope

Siedlungsbiotope

Sonderformen der Bauflächen mit Verdacht auf Lebensraumfunktion

genutzte Sonderflächen; Deponien


